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Past of Ray Kon
Ray war auch in der Abtei! (The End!)

Von RikaBika

Kapitel 4: Boris und seine 'kleinen Hobbys!'

*vor euch auf den Boden fall und um verzeihung bitt*
Sorry!
Ich hab total verpennt das ich noch diese Fanfic habe....
Wisst ihr...
Ich hab vergessen wie mein Nick heißt T.T
Ja ich weiß ich bin hohl!

Naja ich hab mich jedenfalls entschlossen die Storry weiter zu schreiben!
Außerdem schreib ich gleichzeitig noch an einer anderen Fic!
*schleichwerbung mach*
Die läuft aber unter meinem neuen Nick...
wie gesagt ich meinen alten ja vergessen *peinlich*
(Mit dem Alter kommt die hohlheit!)
ich hab auch keine Ahnung mehr wie diese hier enden sollte.....
naja ihr werdet das schon packen! ;)

~Also viel Spaß,
bei meiner unübersichtlichen Fanfic!
XD~

_______________________________________________________________________________
_
(klein Ray)
Der Mann mit den lila Haaren hob seinen Blick. Ich erstarrte als ich ihm in die Augen
sah. Sein Blick war unangenehm und voller kälte. Ich musste schlucken, trat aber
mutig einen Schritt nach vorne. Der Mann grinste....

(klein Tala)
"WAS? RAY IST BEI BORIS?", schrie ich entsetzt, nachdem Biran es mir schonend
beibringen wollte. "Tut mir Leid! Wir haben es zu spät bemerkt!", meinte Biran
niedergeschlagen. "Nicht bemerkt? NICHT BEMERKT? WIE KANN MAN SOWAS
ÜBERSEHEN? RAY WIRD IN DIESEM AUGENBLICK DIE HÖLLE AUF ERDEN
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DURCHLEIDEN! Nicht bemerkt!", ich rastete völlig aus. Jeder hier wusste was Boris
mit Ray vorhaben wird. Ray! Sofort rannte ich Richtung Boris Büro, Ich wusste das dies
eine harte Bestrafung zu folge hatte, doch dies war mir egal, so lange der Kleine in
Sicherheit war! Biran schrie mir noch irgendetwas hinterher, doch ich hörte es schon
gar nicht mehr. Wachen stellten sich mir in den Weg. Ich überrannte sie, so wie ich es
jeden Tag in dieser verdammten Abtei gelernt hatte.
So kam bog ich in den Korridor zu Boris Büro ein und hämmerte gegen dessen Tür.
"AUF MACHEN DU WIDERLICHES ARSCH!!! LASS RAY IN RUHE!!! MACH DEINE
WIDRLICHEN SPIELCHEN MIT MIR, ABER LASS IHN DARAUS!", schrie ich in Panik.
Plötzlich packten mich 2 starke Hände von hinten und zogen mich von der Tür weg. Ich
versuchte verzweifelt mich zu weren, doch ihr Griff war zu stark. Plötzlich gab es
einen dumpfen Knall und die Wache viel seitlich zu Boden. Ich drehte mich blitzschnell
um und sah Biran, der mit einem Brett in der Hand vor mir stand. "Respekt!", kam es
von weiter hinten. Spencer kam mit Ivaan im Schlepptau um die Ecke geschossen. Ich
knallte mit meinem Körper gegen die Tür, doch es halt nichts. Ich klopfte verzweifelt
dagegen. "MACH SOFORT DIE TÜR AUF!", schrie ich heiser. Eine Träne huschte mir
über die Wange. Erschrocken trat ich ein paar Schritte zurück. Noch nie in meinem
ganzen Leben hatte ich eine Träne vergossen! Warum hing ich eigentlich so an dem
Kleinen? Warum kümmerte ich mich so sehr um ihn?
Noch bevor ich eine Antwort darauf hatte, hörte ich wie ungefähr 20 Leute ihre
Gewehre luden. Rings um uns waren Wachen platziert. Sie zogen die anderen mit sich,
als swich einer mich schnappte wehrte ich mich, doch es halt nichts, sie waren zu stark.
In meiner Panik biss ich meinem Entführer in die Hand und rannte wieder zu der Tür.
Plötzlich hörte ich hinter der Tür ein grausames lachen. "RAY!" Dann spürte ich wie
etwas gegen meinen Kopf donnerte und sang bewusstlos zu Boden. "...ray...."

Als ich aufwachte, saß ich in einem dunklen Raum.
Ich rieb mir meinen schmerzenden Kopf. Sofort fiel mir Ray wieder ein. Ich wollte
aufstehen, doch meine Beine ließen es nicht zu. Wo die anderen wohl waren? Sicher
ging es ihnen genau so wie ihm... Wenn nicht noch schlimmer! Schließlich hatte Brian
eine Wache krankenhausreif geschlagen. Darauf steht hier die Todesstrafe. Dafür war
Biran aber ein viel zu guter Blader!
Warum war ich eigentlich allein in diesem Raum?
Normalerweise wird man doch gefoltert und so!
Vielleicht waren sie ja mit den anderen noch nicht fertig!
Wie lange saß ich hier eigentlich schon?
Plötzlich hörte ich draußen eine Stimme: "Da rein!"
Die Tür knarrte und jemand wurde in den Raum gedrückt.
Meine Augen weiteten sich vor entsetzten. Vor mir stand Ray. Ich wunderte mich wie
ich ihn überhaupt identifizieren konnte...
Seine Sachen waren total zerrissen, überall waren Platzwunden, sein Zopf war
aufgegangen und sein langes Haar hing total zerzaust von seinem Kopf herunter.
"Tala?" Langsam humpelte er auf mich zu und ließ sich vor mir auf den Boden fallen.
Dabei zuckte er schmerzhaft zusammen. Er strich mit seiner Hand über meine Wange.
"Tala alles ok?" Ich konnte mich nicht bewegen, zu entsetzt war ich darüber was Boris
mit ihm gemacht hatte. Daran war ich Schuld! Hätte ich mich nicht eingemischt hätte
er ihn bestimmt nur.... nur...

(klein Ray)
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Tala saß regungslos vor mir. Ich ahnte schon was mit ihm los war. Mein Körper tat
weh! Besonders mein Hintern. Wie konnte man nur so etwas widerliches tun. Früher
dachte ich, dass die Fernsehleute, die darüber berichteten, einem nur Angst machen
wollten. Doch nun hatte ich es am eigenen Leib erfahren!
Tala starrte mich mit seinen leeren Augen an. Das machte mir Angst. "Ray... es....",
brachte er heraus. "schon gut!" Ich lächelte ihn aufmunternt an. Plötzlich griff er nach
meinen Armen und zog mich an sich. "Ist schon gut, lass es raus!" Ich schüttelte den
Kopf. "Nein! Ich hab jamenden versprochen nie wieder zu weinen! Außerdem kamst
du ja um mich zu retten! Das hat mir wieder Mut gemacht!", ich schaute zu ihm hoch.
"Tala? Ich hab dich lieb!"Zuerst sah er mich verwirrt an, dann lächelte er und meinet:
"ich dich doch auch!"

2 Wochen später konnten wir endlich wieder zurück auf unser Zimmer. Keine von uns
sah so aus, als würde er in nächster Zeit einen Schönheitswettbewerb gewinnen! Alle
waran wir mir Kratzern, Trittwunden usw versehen. Als wir uns zum ersten mal
wiedersahen, mussten wir laut loslachen, weil wir alle so schrecklich aussahen.
In den folgenden Trainingseinheiten lernten wir zu bladen.
Einmal hörte ich eine Wache sagen, dass ich mit Abstand der beste Neuling war. War
ja nicht anders zu erwarten, denn ich trainierte schon seit Ewigkeiten heimlich mit
Tala und den anderen. Tala musste in dieser Zeit immer häufiger zu Boris. Ich war
schon oftmals bereit die Wache niederzuschlagen, wenn sie ihn das nächste Mal holen
kam, doch sie hielten mich immer zurück! "Das wär auch besser so!", meinte Tala
einmal.
Trotzdem!
So konnte es doch nicht weitergehen!
Ging es aber!

Nach mehreren Monaten wurde ich offizielles Mitglied der Demolition Boys. Seit dem
war das Training halbwegs auszuhalten.

Wir saßen grad auf unserem Zimmer, da stürmte eine Wache herein und befahl uns
sofort in die große Halle zu kommen.
Dort angekommen standen wir mit 1000den anderer Abteikindern in einer Reihe.
Dokter B stand vor uns. Schließlich tauchte Boris hinter ihm auf.
Sofort herschte Stille.
"In einer Woche wird uns Voltair persönlich einen Besuch abstatten um zu
kontrollieren ob ihr auch 'richitg' behandelt werden!
Wenn alles vorbildlich Abläuft werde ich befördert! Und keiner von euch will meinem
Glück im Weg stehen oder?
Das könnte nämlich ziemlich böse Folgen haben!" Er wandte sich zum gehen."Ach ja,
er wird seinen Sohn für 2 Monate zurück lassen! Ich hoffe ihr nehmt in freundlich in
eure Mitte auf!" Dabei grinste er zu mir herüber. Mir lief ein unangenehmer Schauer
über den Rücken.
...

(normaler Ray)
Meine Hand tat weh!
Ich hatte beschlossen meine Abteigeschichte aufzuschreiben. Besser als jede Nacht
davon Albträume zu bekommen! Ich legte meinen Füller auf den Nachttisch und
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versteckte das Tagebuch, dass ich mir vorgestern besorgt hatte, in einem Kochbuch
im Schrank. Dort würde es niemand finden. Ich meine, wer hier interessiert sich fürs
kochen? Tyson frisst nur, wenn Max kocht wirft es nur freudig irgendwelche Zututaten
in den Topf, egal ob sie passen oder nicht.... Kenny hat solche sachen bestimmt
irgendwo abgespeichert und Kai würde lieber verhungern als selbst zu kochen!
Total geschafft ging ich runter und gesellte mich zu den anderen. Diese standen
immernoch unter Schock. Kai war gar nicht da, Tyson saß wie ein Häufchen elend auf
der Couch und sah sich seinen Weltmeisterpokal an, Kenny saß Ohne seinen Laptop
auf einem Stuhl (der Arme muss wirklich krank sein v.v) und Max? Ja, wo war der
überhaupt?
Ich setzte mich neben Tyson auf die Couch und schaltete den Fernseher an.
Ich gähnt. "Im Tv kommt auch nichts interessantes mehr!"
Plötzlich gab es oben einen dumpfen Aufschlag. Jemand hatte etwas fallengelassen.
Während die anderen etwas desineressiert hoch guckten, weiteten sich meine Augen.
Das Geräusch kam aus meinem Zimmer. Ich hastete die Treppen hoch und platze in
mein Zimmer. Dort kniete Max auf dem Boden. Zitternt hob er mein Buch auf. Ich
schaute kurz auf den Umschlag und sah Max dann fragend an. "Hast du es etwa
gelesen?" Der Angst in Max Gesicht zu schließen hatte er! Ich wurde wütend. "Was
fällt dir eigentlich ein in meinen Sachen rumzuwühlen?", fuhr ich ihn an, entriss ihm
mein Buch und verstaute es wieder in den Kochbüchern. Es hatte ja keinen Sinn mehr
es wo anders zu verstecken, Max würde den anderen sowieso alles erzählen. "Ray...
es..", fing Max an, doch ich wies ihn an zu gehen. "Kai hat die Demolitin Boys gar nicht
eingeladen, sondern du?!" Ich nickte. "Was du in das Buch da geschrieben hast ist doch
die Wahrheit, oder?" Wieder nickte ich. "Aber, warum hast du uns nie etwas davon
erzählt? Wir hätten dir helfen können!" Ich lachte. "Klar, aber sonst geht's dir noch gut
oder? Natürlich! Ich erzähl natürlich jedem dahergelaufenen Idioten davon, dass ich 3
Jahre durch vergewaltigt wurde! Is ja nicht schlimm! Und helfen? Wie denn?" Max
zuckte zusammen. "Schon gut, ich weiß, dass war eben ziemlich daneben...", er fasste
sie an den Kopf. "Ich kann verstehen, dass du sauer bist..." Er wandte sich zum gehen.
"Wirst du es den anderen sagen?" "Ich muss wohl..." "Alles?" "Nein!" Ich seuftzte.
"Komm wieder rein! Es schadet ja nicht, wenn du auch noch den Rest erfährst!" Er
schaute mich verwundert an, hüpfte dann aber freudig wieder in mein Zimmer. Ich
schloss hinter ihm die Tür.
_______________________________________________________________________________
_

So Schluss aus Ende!
Mit diesem Kapitel!
Mal sehen vielleicht fang ich Morgen das nächste Kapi an!
Also, nett Komis schreiben^^

Owari -^-^-
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